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Alli Chind: 's Chrischtchindli, aber lueged au!
's Chrischtchindli isch's, kä armi Frau!

Köbi : Wer hetti das ä vorher denkt
Eb's mir jez glych ä öppis schenkt?
(Zwei Chind. als Vater und Muetter verkleidet, chömed lysli inne und
ziinded 's Bäumli a, währed 's Chrischtchind mit de Chinde redt.)

Chrischtchind : Was ihr vom Chindli prichtet, hän i ghört,
Und au, daß d'Versli ihr händ glehrt;
Doch 's Schönscht: Ihr händ Verbarme gha,
Als armi Frau mich inne gla,
Händ welle Wiehnecht mit mer fyre
Und mich nüd hungere la und früüre.

Köbi : 's nächscht Mal lan ich dich nüd la stah.
Ich kenn di jez am Mantel a.

Chrischtchind : Eb ich dä Mantel wider träge,
Das, Köbi, chan ich dir nüd säge.
's Chrischtchindli chunnt i jeder Gstalt
Uf d'Erde abe, wie's ihm gfallt;
Was d'eme Arme tuescht, denk immer dra,
Du hebischt das dem Wiehnechtschindli ta.
Jez packed euri Päckli uus,
I mues na wyter i mengs Huus
Go Gschenkli und go Bäumli bringe.
Jez tüe mer na es Liedli singe!
Die vier Chind stönd vor *s Bäumli anne und singed:

« O du fröhliche ...»
(\^ ährenddem s' singed. gaht "s Chrischtchind lyslig use.)

************ *************** **************** **************
's Wiehnechtschindli! ^i lang gohl s no?
Drüniol schlofe. und denn isch's do!
No driiinol folge, so chlopfet's a.
's wird mr schöni Sache ha.

Han ein gschribe, was i gärn hätt,
's Brief Ii gleit uf 's Fänschterbrätt;
I dr .Nacht, so isch es cho.
Het mys Briefli mit em gno.

*s Wiehnechtschindli! ^ i lang goht's no?
No drümol folge, so isch es do!
Wenn's es nummeh au läse cha.
Was em i s Briefli gschribe ha!

Jose; Reinhart.

*********************************************************
« Cha 's nöd »

«Cha"s nöd», antwortete das Nineli jedesmal, wenn der Lehrer ihm eine
Frage stellte, was gewissenhalt jeden Tag einmal geschah. Hierauf gaben sich
beide wieder zufrieden, und das war vernünftig. Heute würde das Nineli einer
Anstalt zugewiesen: damals, vor 50 Jahren, blieb es eben in den untersten
Klassen der Primarschule sitzen. Etwas anderes als «cha's nöd» haben wir
nie von ihm gehört.
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